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Herren 1. Kreisklasse Gr. West

TGS Hausen 1897 VII : DJK-Spvgg. Mühlheim III 
Sonntag, 03.12.2023, 09:30 Uhr

Großer Jubel bei der TGS Hausen 1897 VII – 9:6 Heimerfolg

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler der TGS Hausen 1897 VII am
Sonntagvormittag in den Armen: Michael Böttger-Leidorf hatte gerade sein Einzel gewonnen und
nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (32:27 Sätze) in der
Herren 1. Kreisklasse Gr. West Partie gegen die DJK-Spvgg. Mühlheim III gesorgt. Eine
überzeugende Leistung zeigten an diesem Tag Wagner und Böttger-Leidorf, die in ihren Spielen
souverän agierten und ohne Niederlage blieben.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. 2:3 endete das Doppel zwischen Bruder / Burkart und Alig / Engel aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Ohne Satzgewinn für Jablonka / Manicke
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Möhlen / Schmitt. Wagner / Böttger-Leidorf machten
indessen mit Grünewald / Büttner beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher.
Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Sascha Jablonka in seinem Einzel gegen Christian
Schmitt etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg in der im
Vorhinein als offen eingeschätzten Begegnung gratulieren. Reinhold Bruder bekam es nun mit
Patrick Möhlen zu tun und man lieferte sich einen, vor der Partie anhand der TTR-Werte bereits als
solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Reinhold Bruder am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte
und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter,
als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Klaus Manicke hatte derweil gegen Michael Engel,
wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig Probleme. Ohne
Satzgewinn für Jörg Burkart verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Christian Alig. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Völlig
ungefährdet war indes der Sieg von Thorsten Wagner gegen Sascha Büttner nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 11:6, 11:6, 11:13, 11:3 nicht verloren. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Michael Böttger-Leidorf gegen
Kevin Grünewald. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TGS Hausen 1897 VII und der
DJK-Spvgg. Mühlheim III. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3
Niederlage jedoch für Sascha Jablonka in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Spiel gegen
Patrick Möhlen. Damit hat Jablonka nun ein 1:10 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und
Niederlagen stehen. Wenige Chancen hatte Reinhold Bruder beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten
Christian Schmitt, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt werden konnte.
Das musste man neidlos anerkennen. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 5:2 (Bruder) und 6:2 (Schmitt). Ein aufgrund der großen TTR-Unterschiede
nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte im Anschluss Klaus Manicke gegen Christian Alig zu
verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Nach diesem Einzel steht Manicke
somit bei 8 Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Alig ein 4:8
ausweist. Mittlerweile stand es damit 6:6. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Jörg
Burkart gegen Michael Engel. Ein hartes Stück Arbeit hatte im Anschluss Thorsten Wagner gegen
Kevin Grünewald zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Michael Böttger-Leidorf
konnte Sascha Büttner in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-
Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Punkt für das Team beitragen. Auf Grundlage
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dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 5:4 (Böttger-Leidorf) und 1:7
(Büttner). Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis weist die TGS Hausen 1897 VII nun ein Punktekonto von 10:4 Punkten auf,
während die DJK-Spvgg. Mühlheim III vor dem nächsten Spiel, das am 01.02.2024 gegen den TV
1880 Dreieichenhain II ansteht, 4:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TGS Hausen
1897 VII bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 08.12.2023 gegen den SC Steinberg 1953 II.

 Statistik:
 TGS Hausen 1897 VII

Doppel: Bruder / Burkart 0:1, Jablonka / Manicke 0:1, Wagner / Böttger-Leidorf 1:0 
Einzel: S. Jablonka 0:2, R. Bruder 1:1, K. Manicke 2:0, J. Burkart 1:1, T. Wagner 2:0, M. Böttger-
Leidorf 2:0 

 DJK-Spvgg. Mühlheim III
Doppel: Möhlen / Schmitt 1:0, Alig / Engel 1:0, Grünewald / Büttner 0:1 
Einzel: P. Möhlen 1:1, C. Schmitt 2:0, C. Alig 1:1, M. Engel 0:2, K. Grünewald 0:2, S. Büttner 0:2


